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Akupunktur/Tuina 
 
Die praktische M2-Prüfung für Akupunktur-Tuina besteht aus drei Stationen: 

• Station 1: Fallbearbeitung mit Fachgespräch 

• Station 2: Punkte-Lokalisation 

• Station 3: Tuina-Griffe 
 
Total können 100 Punkte erreicht werden. Die Prüfung gilt als bestanden, wenn insgesamt 60 Punkte erreicht werden. 
 
 

Beschreibung Prüfungsteil Bewertungskriterien Zeit 
Maximale 
Punktzahl 

 
Station 1: Fallbearbeitung mit Fachgespräch 
 
Kandidat:in zieht aus 10 möglichen Fällen ein Fallbeispiel. Danach stehen 25 
Minuten zur Verfügung, das Fallbeispiel zu bearbeiten. Es sind keine Hilfsmittel 
erlaubt. Die Lösung wird auf dem offiziellen Lösungsblatt eingetragen. Zusätzliche 
Blätter für Notizen werden abgegeben. Alle Notizblätter, inkl. dem Lösungsblatt 
werden am Ende von Station 1 zurückgegeben. 
 
Nach den 25 Minuten Vorbereitungszeit folgt die Präsentation und Analyse vor 
den beiden Prüfungsexpert:innen. Dafür stehen maximal 10 Minuten zur 
Verfügung. Die Präsentation umfasst im Rahmen einer ganzheitlichen Fall-
Betrachtung: detaillierte TCM-Musterdifferenzierung (2 Muster), 
Behandlungsstrategie, Akupunkturpunkte (6), Tuinagriffe (3), evtl. zusätzliche 
Methoden (Gua Sha, Schröpfen, etc.) und zusätzliche Tipps. 
 
Die Prüfungsexpert:innen stellen daraufhin während weiteren 10 Minuten Fragen 
zum Fall. Der Fokus liegt auf den Erklärungen zur Fallanalyse. Die Präsentation 
und das Fachgespräch finden in der entsprechenden Prüfungssprache statt 
(Hochdeutsch, Französisch, Italienisch). 
 
Die Expert:innen beurteilen die Fallanalyse und die mündlichen Erklärungen. 
Das Resultat wird nicht vor Ort mitgeteilt. 
 

 

• TCM-Musterdifferenzierung mit 2 
Muster (ganzheitliche Betrachtung) 

• Behandlungsstrategie 

• Punkteauswahl (6 verschiedene 
Punkte) 

• Punkte-Stimulationstechnik (ton, sed, 
Moxa, etc.) 

• Tuina-Griffe (3 verschiedene Griffe) 

• Griffe-Stimulation (ton, sed, etc.) 

• Zusätzliche Tipps (Ernährung, Qi 
Gong, Lebensstil) 

• Mündliche Erklärungen zum Fall und 
zur Behandlung 

 
25 Minuten 
Vorbereitung 
 
20 Minuten 
Fachgespräch 

 
50 
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Station 2: Punkte-Lokalisation 
 
Kandidat:in zieht aus 10 möglichen Punkte-Serien ein Blatt. 
Eine Punkte-Serie enthält total 10 Akupunkturpunkte. 

 

Die 10 Punkte sind wie folgt auf den Körper verteilt: 3 am Bein, 2 am Arm, 2 am 
Abdomen/Thorax, 2 am Rücken (1 thorakal, 1 lumbal), 1 am Kopf/Hals. 
 

Es werden die Punkte der 12 Hauptleitbahnen sowie von Renmai und Dumai 
geprüft. Für die Punkte-Lokalisations-Prüfung relevante Punkte sind in der 
IGTCM-Punkte-Liste aufgeführt. Die Liste ist auf der IGTCM Webseite. 

 

Die 10 Punkte werden an einem live Model (durch die IGTCM organisiert) mit 
Lochverstärkungsringen (werden durch die IGTCM bereitgestellt) lokalisiert / 
geklebt, wobei das Zentrum der Lochringe den exakten Punkt markiert. Farbige 
Hilfspunkte, sowie ein Cunometer sind erlaubt und müssen mitgebracht werden. 
Die farbigen Hilfskleber müssen von Kandidat:en entfernt werden. Es sind keine 
weiteren Hilfsmittel erlaubt. 
 

Für die Lokalisation stehen 20 Minuten zur Verfügung. Die Beurteilung durch die 
beiden Expert:innen erfolgt fortlaufend und findet während den 20 Minuten statt. 
Das Resultat wird nicht vor Ort mitgeteilt.      
 

 

• Korrekte Lokalisation der 
Akupunkturpunkte 

 

 
20 Minuten 
(effektive 

Lokalisationszeit) 

 
25 

 
Station 3: Tuina-Griffe 
 
Kandidat:in zieht aus 10 möglichen Griffe-Serien ein Blatt. Eine Griffe-Serie 
enthält 4 Tuina-Griffe. Für diesen Prüfungsteil relevante Tuina-Griffe sind in der 
IGTCM-Tuina-Liste aufgeführt. Die Liste ist auf der IGTCM Webseite. 
 

Die 4 Tuina-Griffe werden an einem live Model korrekt und dynamisch 
durchgeführt. Dafür wird ein Tuina-Tuch verwendet. Der Einsatz von Öl ist nicht 
gestattet. Das Tuina-Tuch muss von den Kandidat:innen mitgebracht werden. Das 
live Model wird durch die IGTCM organisiert. Kandidat:in kommentiert die Griffe 
und erklärt deren Wirkung gemäss Chinesischer Medizin. Für die Präsentation der 
4 Tuina-Griffe stehen 20 Minuten zur Verfügung. 
 

Die Präsentation der Tuina-Griffe (Durchführung und Erklärungen) wird von zwei 
Expert:innen während der Präsentation beurteilt. Das Resultat wird nicht vor Ort 
mitgeteilt.      
 

 

• Korrekte und dynamische 
Durchführung der Tuina-Griffe 

• Korrekte Durchführung der Tuina-
Griffe gemäss Behandlungsprinzi-
pien wie z.B. tonisieren und 
sedieren.  

• Korrekte Erklärungen zu den 
jeweiligen Griffen, Varianten und 
Behandlungsprinzipien 

 
 

 
20 Minuten 

 
25 
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Chinesische Arzneitherapie 
 
Die praktische M2-Prüfung für Chinesische Arzneitherapie besteht aus der Bearbeitung von zwei Fallbeispielen und dem jeweiligen Fachgespräch. 
Total können 100 Punkte erreicht werden. Die Prüfung gilt als bestanden, wenn insgesamt 60 Punkte erreicht werden. 
 

Beschreibung Prüfungsteil Bewertungskriterien Zeit 
Maximale 
Punktzahl 

 
Fallbearbeitung mit Fachgespräch 
 
Kandidat:in zieht aus 10 möglichen Fällen zwei Fallbeispiele. 
 
Danach stehen 50 Minuten zur Verfügung, die Fallbeispiele zu bearbeiten. Es sind 
keine Hilfsmittel erlaubt. Die Lösung pro Fall wird auf dem vorgegebenen, 
offiziellen Lösungsblatt eingetragen. Zusätzliche Blätter für Notizen werden 
abgegeben. Alle Notiz-, und Lösungsblätter werden am Ende der Prüfung 
zurückgegeben. 
 
Nach 50 Minuten Vorbereitungszeit folgt die Präsentation und Analyse durch 
Kandidat:in vor den beiden Prüfungsexpert:innen. Dafür stehen zweimal je 10 
Minuten zur Verfügung. 
 
Die Präsentation umfasst im Rahmen einer ganzheitlichen Fall-Betrachtung: 
Behandlungsstrategie, individualisierte Arzneirezeptur* und zusätzliche Tipps. 
 
Die Prüfungsexpert:innen stellen nach der 10-minütigen Fallpräsentation während 
10 Minuten Fragen zum Fall. Danach folgt die Präsentation des zweiten Falls mit 
anschliessender Befragung. 
Der Fokus der Befragung liegt auf den Erklärungen zu den Fallanalysen und den 
individuellen Rezepturen. Die Präsentation und das Fachgespräch finden in der 
entsprechenden Prüfungssprache statt (Hochdeutsch, Französisch, Italienisch). 
 
Die Expert:innen beurteilen die Fallanalysen und die individualisierten Rezepturen 
sowie die mündlichen Erklärungen. Das Resultat wird nicht vor Ort mitgeteilt. 
 

 

• TCM-Muster-Differenzierung 
(ganzheitliche Betrachtung) 

• Behandlungsstrategie 

• Individualisierte Arzneirezeptur* bereit 
zur Bestellung 

• (Galenik, Tagesdosierung, Dosierung 
der Einzelmittel, Einnahmedauer)  

• Zusätzliche Tipps (Ernährung, Qi 
Gong, Lebensstil) 

• Mündliche Erklärungen zum Fall und 
zur Behandlung 

 
 
 
 
*Eine individualisierte Arzneirezeptur ist 
eine auf den Patienten angepasste 
Rezeptur. Es handelt sich um eine 
komplett frei zusammengestellte 
Rezeptur oder um eine klassische 
Rezeptur mit Modifikationen. 

 
50 Minuten 
Vorbereitung 
 
40 Minuten 
Fachgespräch 

 
2 x 50=100 

 


